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Methoden und Techniken für die Hochschullehre

Beispielfragen Antwortoption 1 Antwortoption 2 Antwortoption 3 Antwortoption 4

Welche Aspekte interes-
sieren Sie beim Thema 
„Künstliche Intelligenz“ 
besonders?

technische wirtschaftliche rechtliche ethische

Wie viele Museen haben 
Sie in Ihrem Leben bisher 
besucht?

gar keins mindestens drei mindestens zehn mehr als fünfzehn

In welchem Bereich liegen 
eher Ihre Stärken?

Forschung &
Entwicklung

Technik & 
Praktisches

Organisation & 
Management

Soziales & 
Kommunikation

Über welche Kenntnisse  
verfügen Sie im Bereich 
Programmieren?

gar keine grundlegende solide umfangreiche

Für wie relevant erachten 
Sie Pädagogikkenntnisse 
für Ihren späteren Beruf?

sehr relevant relevant wenig relevant gar nicht relevant

Wir groß ist Ihr Interesse an 
Gruppenarbeit? gering mittel hoch sehr hoch

Inwieweit konnten die 
Experimente Ihr Verstehen 
fördern?

gar nicht einigermaßen größtenteils voll und ganz

Wo beschaffen Sie sich Ihre 
Lerninhalte  hauptsächlich?

in 
Lehrveranstaltungen in der 

Fachliteratur
im Austausch
 mit anderen anderswo

Wo stammen Sie her? aus Leipzig aus Sachsen aus Deutschland von woanders

In wie vielen Sprachen kön-
nen Sie sich verständigen? in einer Sprache in zwei Sprachen in drei Sprachen in mehr als drei 

Sprachen

In wie viele Länder sind Sie 
schon gereist? in eins in zwei in drei in mehr als drei

Vereinzelte Nachfragen zur Positionierung der Studierenden, zum Beispiel nach persönlichen Motiven oder konkreten 
Beispielen, lockern die Methode auf, schaffen Austausch und liefern noch detailliertere Informationen.

Das Standogramm – Beispielfragen mit möglichen Antwortoptionen 


